
Werksausschuss der Abfallwirtschaftsbetriebe 
15.10.2008

öffentlich

 

Stadt Münster 24.10.2008 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 24. Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Werksausschusses der Abfallwirtschaftsbetriebe 

am Mittwoch, 15.10.2008, 17:00 Uhr, 
Braunsberg-Braniewo-Zimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Frank Baumann, Dr. Dietmar Erber 
 
von der SPD-Fraktion 
 
Hedwig Chudziak  (Vertretung für Herrn Dr. Michael Jung), Holger Wigger 
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Thomas Marczinkowski 
 
von der FDP-Fraktion 
 
Hans Varnhagen 
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Hannelore Wiesenack-Hauß 
 
Vertreter/innen der Beschäftigten 
 
Karlheinz Falkhausen, Rolf Kuschel, Karsten Markfort, Hugo Tork 
 
von der Verwaltung 
 
Patrick Hasenkamp, Christian Wedding 
 
für die Schriftführung 
 
Georg Homann 
 
 
Es fehlten: 
 
Dr. Michael Jung, Dr. Rita Stein-Redent 
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nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die 24. Sitzung (nichtöffentlicher 
Teil) des Werksausschusses der 
Abfallwirtschaftsbetriebe am 15.10.2008 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Genehmigung der Tagesordnung 
 

  
 

2. Eingänge und Mitteilungen 
 

V/0832/2008 
II 

3. Jahresbericht Altkleiderverwertung 2006/2007 
 

  
 

4. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Herr Varnhagen eröffnete um 17.00 Uhr die 24. Sitzung des Werksausschusses der Abfallwirt-
schaftsbetriebe Münster. Er stellte die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Genehmigung der Tagesordnung 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
V/0832/2008 

Jahresbericht Altkleiderverwertung 2006/2007 

 
Herr Hasenkamp erläuterte die Vorlage. Die nachfolgende Diskussion, in der insbesondere die 
Erklärung der BüRe gGmbH kritisiert wurde, fasste Herr Varnhagen wie folgt zusammen: 
 
1. Der Werksausschuss der AWM hält Inhalt und Form des Berichtes für verbesserungswürdig. 
2. Die Verwaltung möge dafür Sorge tragen, dass alle beteiligten karitativen Verbände ihrer 

Berichtspflicht zukünftig vertragsgemäß und in ausreichendem Maße nachkommen. 
 
Die Ausschussmitglieder stimmten diesen Aussagen zu. 
 
Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
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Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 
Ende des öffentlichen Sitzungsteils: 17.10 Uhr 
 
 
 
gez.        gez. 
 
Hans Varnhagen Georg Homann 
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


